
 
  Checkliste zur Entsorgung von Elektroschrott  

📌 Warum ist die getrennte Entsorgung von Elektroschrott wichtig?  

- Elektronische Geräte enthalten wertvolle Rohstoffe (z. B. Kupfer, Gold, Seltene 

Erden).  

- Durch Recycling werden diese Stoffe zurückgewonnen und die Umwelt geschützt.  

- Falsche Entsorgung kann zu Umweltverschmutzung, Bränden und Bußgeldern (bis zu 

10.000 €) führen.  

 

🔌 Was zählt als Elektroschrott?  
- Typische Geräte: Fernseher, Laptops, Handys, Küchengeräte, Lampen, PV-Module etc.  

- Ungewöhnliche Geräte: LED-Schuhe, musikalische Grußkarten, E-Zigaretten, 

E-Scooter, Solarmodule etc.  

- Faustregel: Alles mit Stecker, Batterie oder Kabel.  

 

✅ Was ist erlaubt?  
- Reparieren oder weiterverwenden: Funktionierende Geräte verschenken 

-  oder verkaufen.  

Offizielle Entsorgungswege nutzen:  

- Kommunale Sammelstellen (z. B. Wertstoffhöfe)  

-  Rücknahme im Handel  

- Schulaktionen oder zertifizierte Recyclingpartner  

-  

❌ Was ist verboten?  
- Keine Entsorgung über Hausmüll, Gelbe Tonne oder Metallschrott.  

- Keine Abgabe an nicht autorisierte Sammler.  

- Keine Ablagerung im öffentlichen Raum oder in der Natur.  

 

⚠ Hinweise  
- Batterien vor der Entsorgung entfernen, wenn möglich.  

- Auf Recycling-Symbole im Handel achten.  

- Lithium-Batterien stellen ein hohes Brandrisiko dar. 


